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I Allqemeine und methodische Erläuterunqen zur Statistik der Zahlunqsschwierigkeiten

l.l ceqenstand der statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtllchen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) mel'den die Verfahren mit
einheitlichen Brhebungabogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden dle beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
ve r fahr en .

Bei den Konkursverfahren erfolgt die lteldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden t{aase abgelehnt mrrde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahr-en durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei l,lonate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebni6se. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rechtsgrundlaqen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
Iigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. während des Zweiten weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten LandesJustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im BerIin (West) erfolgte die ttiedereinfüh-

rung im Jahr l95l und im Saarland schließlich
im ilahr 1957. Die Landesergebnisse der stati-
stiechen Landesämter werden vom statiEtischen
Bundesamt zum Buädesergebnis zusammengestellt.

1.3 Brhebunosnethode
Die Brhebung der Statistik der Konkurs- und'
Vergleichgverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtllnien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefü1It und an die Statistischen
.Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das ltlaterial auf und senden da8 Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach wlrtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschul§nei, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der lnsolventen Unternehmen.

DIe finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Verglelchsverfahren vrerden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnie bis zum

3!.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten verfahren.

1 .4 ver'öJfeot llehcDsen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im'statistischen
wochendidnstn, in "wirtschaft und statistik",
sowie in der Rachserie 2 Reihe 4.1 "fnsol-
venzverfahren". AuBerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 iFlnan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Ilirtschaft und.Statistik' und im
Stati6tischen ilahtbuch veröffentlicht.

1 .5 Begrif fsabgrenzunq
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleicheverfahren zu-
sarilnen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursüerfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt rurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Für September 1989 meldeten die Amtsgerichte
1 130 Insolvenzen, das sind 1514 t weniger
als im September 1988; tlie Zahl der Unterneh-
mensinsolvenzen'Iag sogar um 19r9 t unter der
vom September 1988. Von den insgesamt 728 be-
troffenen Unternehmen hatten 134 Unternehmen
ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt im Verar-
beitenden Gewerbe (- 19,3 t gegenüber Septem-
ber 1988), 148 im Baugewerbe (- 20,9 t), 196
im Handel (- 5,3 t) und 195 r,aren Dienstlei-
stungsunternehmen (- 30r5 S).

Außer den 728 Unternehmen waren 246 natürliche
Personen oder Organisationen ohne Erwerbs-,
zweck von einem Insolvenzantrag betroffen
(- 7,9 t). Auch b€i 156 Nachlaßangelegenhei-
terl wurde Konkursantrag gestellt (- 2,5 S).

Von den Insolvenzfällen waren 1 130 Anträge
auf Konkurseröffnung (darunter 3 Anschlußkon-
kurse)., von denen jedoch 868 oder 77 t mangels

llasse abgelehnt wurden. Außerdem wurden 3 Ver-
gleichsverfahren eröffnet.

In den Monaten Januar bis September 1989 wur-
den bisher 10 995 InsolvenzfäIle gezählt, da-
runter 7 217 von Unternehmen. Im Vergleich zu
den ersten neun Monaten des Jahres 1988 ist
dies ein Rückgang der Gesamtzahl um 9,2 t und
der Unternehmensinsotvenzen um 10r7 t.
Verringert hat sich im bisherigen Jahresver-
lauf auch die finanzielle Bedeutung der Insol-
venzfälIe. So wurden seitens der Gläubiger
6,2 Mrd. DItl an Forderungen angemeldet, das
sind 7,4 t weniger als in den ltonaten ilanuar
bis September 1988.

Die Zahl der Personen, für die im September
1989 ein Konkursausfallgeld bewilligt wurde,
belief sich auf A 713, das sind 17 t weniger
als im September 1988. Damit haben von Januar
bis September 1989 insgesamt 52 114 personen
ein Konkursausfallgeld bewilligt bekommen,
rund 18 t weniger als im gleichen Zeitraum
des Vorjahres.

2 Zahlungsschwieriqkeiten im September 1989

Insolvenz übe rsicht

Art
der

Insolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahr en

+ nangels l{asse
abgelehnte Konkurae ...

+ eröffnete vergleichs-
verfahr en

- An6chlußkonkurse .......

Januar - Säp,t€mber 1989

1 888

5 305

41
17

7 217

Veränderung
gegenllber

den vorjahr
int

- 1411

- 15r3

- 50,0
x

- 15r4

19rl

19.6

50 ,0
x

1g,g

- 618

- 9r7

- 6.5
+ 350,0

- 9r2

- 7r7

- 11.6

+ 5rl
+ 125,0

- 10r7= INSOLVENZEN 1 ,l30 728

2.2 Wechselproteste und nicht' einqelöste
Schecks ( vorläufiq )

Im September 1989 wurden 5 408 Wechsel mit
einem Betrag von zusammen 52 t{ilt. DM zu pro-
test gegdben (Septenber 19gg: 6 361 Wechsel
über 60 ltill. DM). Für die Zeit von Januar
bis September 1989 1äßt sich ein Durchschnitts-
betrag je Wechselprotest von 9 939 DM errech-
nen gegenüber 9 3Ö8 DM im gleichen Zeitraum
des Vorjahres.

262

868

190

537

2 552

I 418

tl3
t8

10 995

3
3

3
2

Außerdem iuurden im September l9g9 122 3Oj
Schecks vor aIlem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
besaßen einen ttert von zusammen 594 trlill Dtrl
(September 1988: 142 865 Schecks über 323
Mi11. DM). Der Durchschnittsbetrag je nicht
eingelösten Scheck belief sich für den Zeit-
raum Januar bis September 1989 auf 2 9g6 gegen-
über 2 192 DM, von Januar bis September l9gg.

Septernber ,989

ins-
9esamt

Veränder ung
gegenllber

dem Vorjahr
int

darunter
Unter nehmen

ve ränderung
gegentlber

dem Vorjahr
int

i ne-
gesant

Ver änderung
gegenilber

dem vorjahr
int

dar unter
Unter nehnen
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r950..
1970 ..
r 980 ..
1982 ..
r983 ..
r 984 ..
r 985 ..
1986..
1 987 ..
1988 ..

947
1 862
6 639

11 764
12 252
12 826
lt 512
l rl 695
13 743
12 238

343
324

94
152
145

91
105

82
84
57

2 098
2 478
6 241

11 849
11 734
1r 950
r3 560
r3 455
l2 058
1o 523

620
994

tt tt53
I 666
8 853
8 95{

10 180
10 266
9 207
7 825

331
298

87
142
r35

85
97
75
76
46

2 358
2 716.
6 315

1l 915
tl 845
12 018
13 525
13 500
12 098
10 562

Jahr
l,lonat

1988 August ..
September
Oktober
Novernber
Dezenber

1989 Januar
Febr uar
März .. .......
Apr il
Mai ..
Juni .

-3 Zusammenfassende übersichten
3. I Entwicklung der Insolvenzen

2 958
4 201
9 r40

15 876
l6 11{
16 750
18 875
18 842
17 589
r5 935

Darunter Unternehnen

534
668

622
s64
537

689
943
059
807
999
598
804
793
543
887

2
3
9
5
5
6
I
I
7
5

Ineol-
ven-

zen 1)

856
798
885

1 199
1 330

899
1 02s

201
335

353
137
341

752
903

863
738
878

628
555
644

754
909

864
737
s82

I 353
1 137
1 334

0r5
887
010

243
203
358

934
912

1 034

244
206
370

855
795
884

625
582
538

1 240
1 231
1 128

970
948
850

1 243
1 232
1 132

s93
603
541

789
815
740

3
6

2
2
7

2
5
.l
5
5
4

I
5
3

3
6

2
1

4

2
5
4

5
4
4

7
6
3

786
815
736

JuIi ..... 247
180
.130

989
903
868

1 254
1 r8{
1 130

809
786
727

815
790
728

1) Konkurs- und VergleichsveEfahren zusamnen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

Aug usE
Septenber

unter
100 000

I Mill. und

unbekannt .

100 000 ......
I Mirl.......
mehr ..

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)
Voraussicht he Januar - september 1989Forderungen von r..

s

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einEchl. turschlußkonkurse.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

Insolvenzen insgesamt

585

505

156

82

Darunter Unternehnensinsolven zen

Vier
Jahr

Anzahl

'l 8ll 4 555 4 837t | 662 13 525 3 435 3 348

{ 818 4 697 4 737 4 590 13 s00 .3 497 3 434

4 832 4 404 4 185 4 167 12 098 3 419 3 026
4 241 3 980 3 88{ 3 831 10 562 2 873 2 632

3 820 3 507 3 568 2 540 2 344

Veränderung gegentiber den entsprechenden zeitraum des Vorjahres in t
+ 11,7 + 11,7 + 16,4r + 10,8 + 13,'t + 11,{ + 13,8
+ 0,1 + 2,9 - 2,1 - 1,5 - 0,9 + 1,8 + 2.6
+ 0,3 - 6,2 - 11,5 - 9,2 - 1014 - 2r2 - l1,g
- 12.2 - 9,.6 - 7,2 - g,l - 12,7 - 15,0 - 13,0

- 9,9 - 9,,1 - 8,1 - 11,5 ,- 10,9

, -5-

523

416

104

87

45 ,3
35, 8
9r2
7,7

44 .1

38, 0

11 .7
6,2

46,2
35 ,9
9,8
7r1

5 064

| 044

r 080

782

Jahr
.7ahr

1

1 985

1 986
'l 987

r 988

I 989

18 876

l8 8/t2

17 589

l5 935

3 526r
3 358

2 835

2 571

2 333

3 316

3 201

2 818

2 481

InBgesant
Konkur sver fahren Konkur sver fahren

dar unter
Dangels

l,tasse
abgelehnt

ine-
gesarnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

InsoI-
ven-

zen 1) I

ins-
gesant

dar unter
mangels

llaEae
abqelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahr en

september 1988September 1989

AnzahI Anzahl t Anzahl

1 2 3 1 2 34

viertel ahr

1 985

1 985

1987

1 988

1 989

+ 12,6
_ 0,2
- 617

- 9'4

+ 19,8r
_ 4,5
- l5r8
- 912

- 9r4

+ 8r8

- 3r5
- 1210

- 11,9



3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und Samnelanträge
Jahr
Monat

Ver ung
gegenüber

1980 ..
1981 ..
1982 ..
1 983 ..

51
75

102
93

101
102
95
93
72

330
649
246
852
810
193
680
598
494

5l
s7

121
r06
1r5
117
109
107

81

877
5r8
048
511
353
348
267
159
,111

10 547
10 969
18 762

531

't35
- l8r0
- 32.4

3{5
r 056

352

5 590
5 116
6 059

- 31,9
- llrl
- 1l,o

812
723
389

6 352
6 569
6 536

- 3o,s
+ 11,5
- !0,7

6 108
| 823
6 395

+
+
+

+

l

2
5
2
0
2
I
9
9
0

5
l1
38
12

9
0
6
1

24

r 981
1 985
1 986
r 987
I 988

12 659
1{ 553
15 155
13 587
r3 451
8 9r7

1988 August 5
5

5 30r
5 216

2l
05
70

1

2
2
2
2
2
2
1

832
652Septenber

oktober .
libvember
Dezenber

5
0
7

5
5
5

1989 Januar
Sebruar

5 540
5 845
6 147

5 745

'l 381
5 538

5 502
5 289
6 172

58
56
67

5 434
6 487
5 782

llärz'
Apr il

aruli ......
Augu8t....
Septetnber .

363
442
858

372
59/t
253

'1715
- 32,8
- 3r1

4 /t61
3 220
4 460

r) Erdgliltige Bewilligungen; ohne Anträge von Einzugs-
stellen auf Eltrichtung eon Beiträgen.'

1) Samilelanträge z.a. von Betriebsrat, ce$erkBchaft oder
tronkursverwalter.

4 834
5 814
4 713

- 25,6
- 0r3
- 15,5

3.5 t{echselproteste und

2l Z.B. von I(reditinstituten aufgrund abgetretener An-
spr üche .

Quelle: BundesanstalE für Arbeit, Nürnberg

nicht eingelöste Schecks*)

Nicht eingelöste schecks

schnitts-
betrag je

k
DM

Jahr
tElnat

1970 ..
r980..
1982..
1983..

254
148
r89
162
r53
152

729
662
224
979
929
545

198i1
1 985
1 986
r 987
r 988

634
967
532
511
295
412
184
990E
769

2 489
6 s05
8 096
9 271
I 413
9 256
9 126
9 434r
9 217

976
701
425
281
206
291
098
037
878

77.1
927
173
775
936
095
334 r
55{r
598

928
3 054
5 495
5 295
4 855
4 993
{ 586
4 580r
4 283

950'I 800
2 266
2 321
2 204
2 179
2 233
2 248r
2 280

1988 August
Septenber .....
Oktober
November ......
Dezember ......

1989 Januar ..
Februar .
lllirz ....
ApriI...
uäi
Juni
Juli .....
August ...
September

I 847
8 51't
9 354

145 103
138 922r
130 548

350
323

3d4r
331r
3s8

l0 542
10 588
t0 855

8 833
8 633
9 166

131 247
I 15 il33
126 846

329
315
316

2 507
2 705
2 491

131
123
132

127
125
122

48
56
53

50
7oP
52P

*) Bei Landeszentralbanken und ßreditinstituten (einschl
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De_
zember 1980 werden zusätzlich die von den Eostgiro_
und Postsparkassenämtern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den Kreditgenossenschaften me1dFten bis November l923 nur diejenigen Institute, deren

68
60

6l
s9
62

129 744
10t 944
83 434

6
5

6
6
5

578
361

895
849
628

I 728
12 TOGP
9 61sp

5 729
5 509p
5 408p

33
43

0
9

7
2

159 223r
1t2 865

558
332
065

738
050p
307p

322
328
354

362
464p
594p

2 300r
2 261

2 448
2 659
2 756
2 834
3 71lp
4 857p

645
383
742

2
2
2

Bilanzsqune sich am 31.12.1967 auf 5 Mill. DM
mehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur noch
Angaben von denjenlgen Kreditgenosaenschaften
gewiesen, deren Bilanzsuru[e am 31.12.1972 lO
DM und mehr betrr:g souie von solchen, die bisberichtspflichtig waren.

und
die
nach-
MilI.
dahin

Arbeitnelmern 1)
von

Dritten 2)
von

zusammen

wechselproteste

FäIle Betrag
Durch-

schnitts-
betrag je
wechsel

Fäl1e Betr ag

Anzahl MilI. DM DM Anzahl MiIl. DM

-6- Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.



I INSOLVENZVERFAHREN NACH RECHTSFORI€N, ALTER DER I'{TERNEH}EN I''ID FORDERI'{GSGROESSENKLASSEN

SEPTEI,SER 1989

BEAI'ITRAGTE Kü{KURSVERFAHREN INSOLVENZEN T)

RECHTSFORT'I

ALTER DER TJNTERNEHHEN

GROESSENKLASSE DER FOROERUNG
vtlN ... BIs I$ITER ... Dl,l

T r.raNcEts lI Nassr Ienotrrrrttl ngeelexrurtl
vERFAHREN I Ko'tKURs- I

I ANTRAEGE I

ZUSATlGN
DARUNTER !
ANSCHLUSS-

KO.IKURSE

EROEFFI{EIE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGESA}TT

DAGEGEN:

VORJAHR

+
ABIIAH}E(-)
6E6ENUEBER

DE}I
VORJAHR

ANZAHL t

I',ITERNEHI'EN IND FREIE BERUFE .......

NICHT EI],SETRAGENE ttlIERilEHt'EN . . .. .

EII{CETRAGE],|E EINZELTT,TTERNEHiEN ... ..
OFFENE HANDELS-U. KOI'I}IANDITGES. .....

DARTNTER: 61,ßH & Co.KG

GESELLSCHAFTEN M.8.H. ..
AKTIENGESELLSCHAFTEN, EINSCHL. KGAA

EINGETRAGENE GENOSSENSCHAF]EN ......
S$.ISTIGE I,IITERNEHMEN

BIS I'NTER 8 JAHRE ALT ...
8 JAHRE t,lND AELTER ......

UEBRIGE GEI'EINSCHULONER ZUSAH}EN ...
NATUERLICHE PERSONEN

DARtf{TER : GESELI,SCHAFTER

NACHLAESSE

DARUNTER! EHEI,IALIGE tl'lTERNEtlllEN ...
SIT{STICE GEI,EINSCHULONER .........,.

INSGESAT'fT ...

I''ITERNEHI€N I'.ID FREIE BERUFE

537 7?7 2

NACH RECHTSFOR]"EN

183 20?

57 67

23501
L2341

272 {0{ I

-.,-
22

!.IACH DE}I ALIER DER I,INTERNEHI'EN

436 559

101 rs8

UEBRIGE GEI'EINSCHULDNER

331 {03

2L8 241

L2
108 155

l3
56

IN56ESA}IT

868 1130

1l
tsz
186

109

235

56

115

1l

1l
152

220

130

315

t0l
.90

?

7

190

20

l0
27

22

r32

I

L23

G7

3

1

909

22!
95

72

41

516

72A

204

67

51

35

{03

-19.9

-8.9
-29,5
-29.2
-1r1.6

-21.9
x

-16.2
-29.9

557

t7L

402

240

2
'156

3

6

1130

11

162

220

r30

315

101

90

7

7

2

l0
185

23t
t60

392

1l{
t27

l8
11

2

2

I

2

665

254

42?

28tt

4

3

I

160

72

23

{8

3

3I

-5.9
€.t

-33.3
-2.5

-25.0
+100.0

2

2BZ

DARIiI'IIER: K$TKURSE I|ACH GRoESSENKLASSEN DER ANGEHELDETEN F0RDER6ßEN

33 1335 -15, {

UNTER

1 000

10 000

50 000 r-

100 000

500 000

1 HILL.

5 IüLL.

1 000 ..
t0 000 .

56 ooo .

l0
3{
2r
80

35

45

3

7

1

)

+10. 0

-L2.4
-{.8

-r8.8
-19.6
-11. {
-29. I
-€1. 1

-36. {l

100 000.

500 000

I r'llLL.

5 HILL.

10 lrILL.

10 HILL. I''ID }EHR

TTTffien GLIEDERuIG HlcH FoRDERWGSGRoESSENKLASSEN NUR Ko,tKURsE.

-7 -

t



2 INSOLVENZVERFAHREN NACH I{IRTSCHAFTSZhEIGEN

SEP]EEER 1989

BEANTRAGTE KÜ{KURSVERFAHREN

NUtOf R
OER

1€ 1979

].iI RTSCHAFTSG LIEDE RI!'IG

( KURZBEZEICHNIJNG )

}TANCELS
tlassE

ABGELEHIIIE zusatil'€N
DARI'{IER 3

ANSCHLUSS-
KO{KURSE

ERt)EFF}IEIE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGESAI"IT

INSOLVENZEN

DA6EGEN:

VORJAHR
EROEFFNETE
VERFAHREN Kt)NKURS-

ANTRAEGE
0El.l

VORJAHR

ANZAHL

0 LAND-U.FoRSTT.IIRTSCHAFT,
FI SCHEREI

OI LANDI.IIRTSCHAFT
DARUNTER:OI4 ALLGEH.GARTENEAU ........03 GEI{ERBL,GAERNEREI U.

TIERHALTI}ß
DARI'NIER 3031 GEI€RBL.GAERIMREI ......

05 FoRSTI,,IIRTSCHAFT ..........
O? FISCHEREI,FISCHZIrHI.....

ENERGIE-U.
BERGBAU .

r,tassERvERsoRG. ,

1

7

3

3

3

I

5

2

3

3

1

r2

4

2

c

1l

2

2

-19.3

+250.0

+200.0

{6.7
-75.0
-75.0

-sl.7
-25.0
-50.0
-25. 0

-25.0
-50.0

-100.0

-33.3
-9.8
-?,7

-25.4
+300, o

-{0.0
+200. 0

-7.7
-6.7

I

2
20

200
2l

210
22

22t - 22?

225 - 228

227
23

2S

240 - zCt

242
?s?t249 5

25

250,259 I
252 - 254
259 1l -
253 7

VEßARB.6E]"ERBE
C}IE]'I. INDUSTRIE USH,

I4INERALOELVERARB, .......
DARI'{TER:

CHE}IISCHE INDUSTRIE .....
H. V. KI.[{STSTOFF-

89113 132

2

2

7

6

3

I
1

1

I
5b

t2
11

s

6

3

24

14

5

4

I
28

I
l7

2.
8

2 l3{
2

2

a

E

3

I
I
I
8

37

t2
t2

2

8

I

186

2

2

2

2

3

4

{
t

72

q1

13

l6

10

26

15

5

U. GU1.ß4I}IAREN
DARt'!TER:

H.V.XthrsTsToFFl"taREN .....
GE}.I. U. VERARB. V. STEINEN U.

ERDENI FEINXERAI'IIK,GLAS, .
GEX. U. VERARB. V. STEINEN

U.ERDEN(OTI.SCHLEIF}I. ) ..
FEINKERAI*IIK,H. V.

SCHLEIF].TITlELN

H.U.VERAR8.V.6LAS .......
I4ETALLERZEI'GI'{G U.

-BEARBEITIJN6
STAHL-, I4ASCHINEN-U. FAHR-

ZEI,IG8AU,H. V.ADV-EINR. .,. .

STATIL-U. LEICHT',ETALLBAU,

},IASCHINENEAU
H. V. BUEROI4ASCHINEN. ADV-

GERAETEN U. -EINR. US}I . . .
STRASSENFAHRZE IJGBAU.
REP.V.KFZ USl.t ..........

FAHRZET,GBAU
( OH. STRASSENFAHRZEI'GBAU )

ELEKTROTECHNI K, FE INI,IECHA-
NIK, H. V. EBt+r.lAREN USr.t . .

ELEKTROTECHNII(, REP. V.
IIAUSHALTSGERAETEN,.....

FEII'I}ECHANI K, OPTI K.
H.V.UHREN USH ...,..,.:.

H. V. E8H-HAREN
H. V. MUSIKINSTRUH. , SPIEL-

MREN.FUELLHALTERN USI.I
HOLZ-, PAPIER-

U. DRt,CK6E}ERBE

HoLZBEARBEITU'|G .........
HOLZVERARBEITI$IG,.......
ZELLSTOFF-, H()LZSCHLIFF-.

PAPI E R-U. PAPPEE RZE UG U{G
PAPIER-

U.PAPPEVERARBEITThIG ....
DRUCKEREI,

VERVIELFAELTIGUNG ......
REP. V. GEBfiAt'CHSGUEIERN
A.HOLZ U.AE.

I
E

5

3

I
I
1

7

23

I
I
2

I
l5

7

2

3

2

15

l0
3

I
3

4

2

3

I
I
s

2

3

I

245,2SS
249

246

256
237

26

260

26t
26q

265

268

269

218

2S8

I
4

6

3

2E

l{
5

4

I
28 -15.233

16

1

3

t2

I
I

2t
1

t2

-20. 0

I
?

5

2

17 +6.3

-100.0

-33. 3

-33.36

I 7

3

I
3

3

1

-8-



2 INSOLVENZVIRFAHREN NACH 1.II RTSCHAFTSZI.IEIGEN

SEPIETßER 1989

BENTRAGIE Kttr'IKURSVERf AHREN

ZUSAI,OEN
DAR$'ITER.:
ANSCHLUSS-

xtr{xuRsE

GLEICHS-
VERFAHREN INSGES,ATT

INSOLVENZEN

DAGEGEN:

VORJA}IR

EROEFFNETE
vER-

NUllfiR
DERlE 1979

l.ll RTSCHAFTSG LtEDERtt\ß

( KURZBEZEICtfitU\ß )
EßOEFFNETE
VERfAHREN KIT{KURS-

ANTRAE6E
DE}I

VORJAHR

Ar,lZaHL

27

2?0 - 2?2

2?3

2?6
2ß/29

l,g

{3

2

7

5

103

75

52

10

I
10

3

10

28

44

23

24

{
2

I
l5

44

24

I
2

302
30s

LEDER-, TEXTIL-U.
BEKLEIDII{GSGEIERBE ......

OARW]ER:
LEOERGE]f RBE

TEXTILGEI€RBE

BEKLEIDUhIGSGEHERBE ......
ERNAEHRIIESGElüRBE,

TAEAK\GRARBEIT$,IG .. . .. ..

I

1

o

6

I
2

3

4

I

3

15

t,

{
l0

tt7
1011

?E

lrl
t0
t1

22

3

3

15

19

rä7

tzf,
96

3l
l{
l3

5

1t

6t

207

50

3{

33

16

l0
6.

16

5

l0
I

t$
l0t
76

1{

t0
It
3

l{
44

196

8{
t2
4

It
1l
22

2t

108

t2
27

24

18

23

u
20

20

22

t2
I

{

-27.3
{6.7
+85.7

-!!:t.3
€2.6

-20.9
-17.5
-20.8
-5{.8
-28.6
-15. {
-50.0
+27.?

-2?.9

-lG.0
-4t.2

-39. {
+37.5

+20.0

+50.0

tä

-10.6
-,|5.5
-55.6
+22.2

-31.3
+57. I

+300.0

-t. E

-5.9
+{.3

+33.3

-19. rl

3

30'

3oo300{-
300 5

3OO ? TTEFBAU

308

3l

{
40/41
{01 - {08

{tt
4t2
{13

{15
{1{,
{18 - {19

a
{3
1l3l

432

{33 - 43{
438

1l!t5 - {37,
rl39'

5

5l

5t2
55

551
555 5

6AIßE1€REE

BAIJHAIFTGEIGRSE ..........
HOCH-U. TIEFEAU
DAßI|{IER:

HOCHBAU

SPEZIALEAU
STUKKATEUR6El"ERBE,
6IPSEREI, YERPUTzEREI

ZI}Tf RE I, DACHOECXEREI

AUSBAIßE}ENBE

HANOEL

GROSSHAM)EL
GH.'{. nl}lSTof FEN, HALBH. i

ALT'{ATERIAL. RE STSTOFFEN
GH. I,I. NAHRI'\ßS}IITTELN,

GETRAENKEN, TABAK}IAREN . .
6H. M. TEXTILIEN, BEKLEI-

DU\ß, SCHI,I{EN, LEOER}IAREN
GH. I'I. I.ETALLI.TAREN, EINRICH-

TII-IGSBEGENSTAENDEN .....
BH. H. FAHRZEIJGEN,

]'TASCHINEN, TECHN. BEDARF .

UEBR.GROSSHANOEL .......
tlAllDELSvERHlTTLlr'lC .......
EINZELHANOEL

EH. 1,'1. lllAHRU\ßSl.lITlELN,
GETRAENKEN,TAEAK}AREN . .

EH. H. TEXTtLtEN, BEKLET-
DI$IG, SCHUHEN, LEDER}IAREN

EH. H. EINR. GEGENSTAENDENI
ELEXTROTECHN. ERZEUGN. USI{

EH. }I. FAHRZEI'GEN, FAHRZEIJG-
TEILEN U.-REIFEN .......

UEBR.EII.IZELHANDEL .......

VERKEHR, iIACHRICHTEN-
UEBER!{ITTLtl\ß

VERIGHR, ltlAc}IRICHTEN-
UEBEiI.IITTLG. ( IlH. SPED. USX)

DARTJNTER:
STRASSENVERKEHR,

PARKPLAETZE U.-HAEUSER .
SPEDITIT}'I, LA6EREI,

VERXEHRSVERI4ITTLÜß
DARI'TTER:

SPEDITIO{ILAGEREI " "...REISEVERANSTATTI'{G U..I'ERI.IITTLLN6

ts6
8{
t2

4

11

11

22

24

{
108

t2
27

24

l6
'n

9{
22

I
o

l6
1{
24

I
t12
t2
29

2?

t2
36

2

6

I
4

l0

20

4

3

t52
60

1l
2

8

I
16

la
{

88

lt
23

20

l3
2t

35

t?
7

3

3

4

3

I

77

t8
I
I

42

20

.20
22

t2

,

-9-
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2 INSOLVENZVERFAHREN NACH NIRTSCHAFTSZIGIGEN

SEPTEI-ßER 1989

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN INSOLVENZEN

NUTT4ER
DER

vE L379

I.II RTSCHAFTSGLIEDERUN6

( KURZBEZEICTINUNG }

I I,TANGELS II russe I
tnoErplrrr I lgeelexruTe I
vERFAHREN I xmruas- |I nurnreoe I

ZUSAMI,EN
DARUNTER 3

ANSCHLUSS-
KONKURSE

EROEFFNETE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGESAI,fT

DAGEGEI.I:

VORJAHR

-)
DE14

VORJAHR

ANZAHL

6

60

KREDITINSTITUTE;
VERSICHERINIGSGEI€RBE

(REOITINSTITUTE .....
51 VERSICHERUNGSGEI.IERBE ... ..65 I'I. D. KREOI T-U, VERS. GEI,IERBE

VERE.TAETIGKE:TEN .......

s

5

5

5

196

50

t2
5

7

1

57

10

EO

I
16

L2

728

402

ll30

5

5

282

61

l4
6

6

s

84

10

1t2
9

3{
32

909

42?

1336

-30, s

-18. 0

-111.3

-16.7
+16.7

-80. 0

-20,2

7 DIENSTLEI STG. V. I'{TERNE}I}EN
U. FR. BERUFEN

GASTGEI.IERBE
l,'raEscH., KoERPERPFLG. U, A.

PERSOENL.D]ENSTLEISTG. ..
DARI}NTER:

FRI SEURCEHERBE
GEBAEUDEREINIG., ABFALL-

BESEITIG. U. A. HYGIEN. EINR,

VERLA6SGEI4ERBE
DIENSTLEISTI$IGEN F.

t!,lIERNEHl'lEN
DARII'ITER 3

VE RHOEGEN SVE Rl.IALTI.lN6
( OH. BETEILIGUN6S6ES. ) . .

UEBR. DIENSTLEI STG. V.
t,ITERNEHiGN U.FR.BERUFEN

DARWIER:
I.IOHNII'IGSIJNTERNEHHEN, . . . .
GRt {DST. -U. l,,roHNuNG S-

VERI.IALTT,TIG U.AE. .......
BETEILIGUNGS-

GESELLSCHAFTEN

ALLE I"IIRTSCHAFTSEEREICHE .

UEBR.GE]'GINSCHULONER . .. ..

INSGESAI'IT .. .

HANDI.ERK INSGESA]'IT .......
VERARB. GEI€RBE
DARU{TER 3

STAHL-, IIASCHINEN-U. FAHR-
ZEUGBAU,H. V.ADV-EINR, ..

ELEKTROTECHNI K, FEINTECHA-
NIK,H. V.EBTFNAREN USt{,.

HOLZ-, PAPIER-U.
DRUCKGEIGREE

LEDER-, TEXTIL-U.
BEKLEIDI$IGSGEI.ERBE ...,.

ERNAEHRI'NG SGEI{ERBE,
TABAKVERARBEITT$IG

BAIßEl"ERBE

BAUHAUPTGEIüRBE ...
AUSBAUGEI€RBE .. ,. .

6

40

5

l0
s

190 537

72 331

262 858

5

198

50

L2

s

7

68

l0
60

8

16

13

727

{03

1130

HANDI,,IERK

101

2A

51 7s7

43

s

4

G

1

48

?t
7?

7

3

I

20

20

1
5

76
78

795
?95

?37

735 1
7S

789 3
72)75,
77,79

0-7
2

24

25

26

27

28/29

3

30

31

I

8

1

I

2

I

-s?.3
-11. 1

-E' O

-62,5

-t o o

lo

-15.4

0-7 2 3

33

31

DARUNTER !

70

20

4

s

z

3

35

23

l0
6

7

2

102
,a

152

43

I
6

I
1

82

4?

35

l5
t2

-4, a

-32.5

{5.6
-33.3

-22.2
+200.0

-14.3

-35. 4

-27.3

-5{.3
-33. 3

-33.3
x

8

2

I

2

3

3

18

L2

6

4

4

7

2

5

53

37

16

10

I
2

7

4

4

7

3

6

4

53

37

16

101I HANDEL .....7 DIEI{STLEISTG.V. I$ITERNEHHEN

0, 1 ,5,6

U. FR, BERUFEN

UEBR. }IIRTSCHAFTSBEREICHE .

_lo_

E



3 INSOLIENZIERFAHREN NACH LAENDERN

SEPTEI.ßER 1989

EEANTRAGTE KONKURSVERFAHREI'I

I{ASSE DARINITER:
ANSCHLUSS-

Kü,IKURSE

EROEFFNETE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN IN56ESAI'T

INSOLVENZEN

DAGEGEN:

VORJAHR
LAND EROEFFNETE

VERFAHREN
ABGELEHNTE

KII.IKURS-
zusar.ü€N

ANTRAEGE

+

DEH
VORJAHR

ANZAHL

INS6ESAHT

SCHLESI"IIG-HOLSTEIN .. .

HA].ßURG

NIEOERSACHSEN

BREI,EN .

N0RDRHEIN-IESTFALEN . ; . .-, . . , , , . , . . . ,

HESSEN .

RHEINLAN}.PFALZ

BADEN-}IUERTTE}tsERG ..,.
BAYERN .

SAARLANO

BERLIN ( I.EST)

BIJNDESGEBIET ...

sorLEsr,,[6-H0LSTEIN ...
HAHBURG

BREMN .

NORDRIIEIN-I,{ESTFALEN . .

HESSEN .

RHEINLAND-PFALZ,.,.,,

BADEN-I,,IuERTTEI'ßERG . . . .

BAYERN .

SAARLAND

EERLI[{ ( ].lEST)

BI'{DESGEBIET

I

I
I

I

2

l5
ll
5l

93

17

8

?s

34

2

?

262

190

3{
47

77

l5
230

94
q7

1r8

153

l3
39

{9

58

128

l5
323

llt
55

142

L87

l5
{6

{9

58

t23
l5

323

111

55

tq2
188

l3
{16

1130

-10.9
'+5.5

-17.8
-{{.8
-9.0

-22.9
-20.3
-29. 0

-3r .6

-29.2

-15. 4

-17. {
-77.7
-22.3
-35. 3

-oo

-32.4
-27.t
-42.1
+1.7

-21.s
-28.3

55

sa

ls7
29

355

t4s
69

200

r88

t9
85

r336868 tl30

DARII,IIER 3 Ü.ITERNEHHEN

38

34
.80

l1
2L9

73

35

65

Lzt
13

38

727

3

7

26

27

45

11

150

60

30

118

9{
t2
34t

537

12

35

69

r3
5

17

27

4

I

38

34

81

1l
219

?3

35

66

tzz
1l
38

46

41

105

17

253

108

{8
1l{
r20

t{
s3

1

2 3 7Za 909 -19.9

-lt-

x
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1l INSOLVENZVERFAHREN NACH RECHTSF0RHEI'I, ALTER DER UNTERNEHHEI'I UND F0RDER$'IGSGR0ESSENKLASSEN

JANUAR BIS SEPTEI4BER 1989

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN INSOLVENZEN I )

RECHTSFORM

ALTER DER UNTERNEH}IEN

GRt)ESSENKLASSE OER FOROERUNG
voN ... BIS UNTER ... 0i1

E ROEFFNETE
VERFAHREN

AE6EtEHNTE ZUSAI'T'IEN
KI}\IKURS-
ANTRAE6E

0ARUNTE R 3

ANSCHLUSS-
KONT.URSE

EROEFFNETE
VER-

6LE ICH S-
VERFAHREN II'ISGESAMT

DAGEGENS

VORJAHR DE}I
VORJAHR

ANZAHL

I,NIERNEHTIEN t,ND FREIE BERUFE

NICHT EINGETRAGENE UNTERNEHI'EN

EINGETRA§EI'IE EINZELII.ITERNEH].IEN

OFFENE TIANDELS-U. KOI4I4ANDI TGE S.

oaRUt,lTER: GMBH & C0. KG . .... . .

GESELLSCHAFTEN H.B,H. .

AKTIEN6ESELLSCHAFTEN, EINSCHL.

EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN .

SONSTIGE UNTERNEHIGN

K6AA

184

!37

300

zt2

1255

5

3

s

1888

I 185

703

664

L7L
a1

il83

23

10

3

75

275

203

Btz
365

{94

64

56

72t7

191 I
662

570

366

11040

B

7

2t

542S

t732

3778

2163

60

1547

{l
{8

2039

91{
703

{188

{398

10

3

r2

5934

21{5

4026

2383

59

158{

3o

59

12105

tzl
16{6

2206

1359

3570

I 026

1091

128

99

-6.3
-27,6
-18.9
-25. 0

-8. I
-40.0

+133.3

+75.0

-8.6
-16.5

4.2

+L,7

-1. 1

+36. 7

-18.6

IJNTERNEH}IEN UND FREIE BERUFE

5305 7193

NACH RECHTSFORMEN

t72s 1908

519 656

260 560

154 366

2781 4036

tb

36
17 2L

17 {1 8079 -10.7

3 6

6

15

5

13

I

?

5

5

BIS TJNTER 8 JAHRE ALT ... .. . , . ...
8 JAHRE I'ND AELTER

UEBRIGE GEMEINSCHULDNSR ZUSAHI,IEN ...
NATUERLICHE PERSSIEN

DARUNTER : GESELLSCHAFTER

NACHLAESSE

DARIATER: EHEHALICE TNTERNEHHEN ...
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JANUAR BIS SEPTEI.tsER 1989
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5 INSOLVEIIZVERFAHREN NAC}I 1..II RISCHAFTSZI€IGEN

JANUAR BIS SEPTE]ßER T989
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5 INSOLVENZVERFAHREN NACH I.IIRTSCHAFTSZI.EIGEN

JANUAR BIS SEPTEMBER 1989
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